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ANHANG 

 

HÖCHSTGRENZEN FÜR GEWICHTE UND ABMESSUNGEN SOWIE DAMIT 

ZUSAMMENHÄNGENDE MERKMALE DER FAHRZEUGE 

 

1. Höchstzulässige Abmessungen für die in Artikel 1 Absatz 1 Buchstabe a genannten 

Fahrzeuge 

 1.1 Höchstlänge 

  

  

  

  

  

  

  

  

— Kraftfahrzeug (ausgenommen Kraftomnibusse) 12,00 m 

— Anhänger 12,00 m 

— Gelenkfahrzeug 16,50 m 

— Lastzug 18,75 m 

— Gelenkbus 18,75 m 

— zweiachsiger Kraftomnibus 13,50 m 

— Kraftomnibus mit mehr als 2 Achsen 15,00 m 

— Kraftomnibus + Anhänger 18,75 m 

1.2 Höchstbreite 

  

  

a) alle Fahrzeuge mit Ausnahme der unter Buchstabe b genannten 

Fahrzeuge 

2,55 m 

b) Aufbauten von klimatisierten Fahrzeugen oder von Fahrzeugen 

beförderte klimatisierte Container oder Wechselaufbauten 

2,60 m 

1.3 Maximale Höhe 

  

  

— alle Fahrzeuge 4,00 m 

— Fahrzeuge oder Fahrzeugkombinationen, die im intermodalen 

Verkehr einen oder mehrere Container mit einer Standardaußenhöhe 

von 9‘ 6‘‘ (Großvolumencontainer) befördern 

4,30 m 

1.4 Die unter den Nummern 1.1, 1.2, 1.3, 1.6, 1.7, 1.8 und 4.4 genannten Werte umfassen 

auch die Wechselaufbauten und genormte Frachtstücke, wie z. B. Container. 



 

DE 2  DE 

1.4a Wenn abnehmbare Zubehörteile wie Skiboxen an einem Kraftomnibus angebracht 

sind, darf die Höchstlänge des Fahrzeugs einschließlich des Zubehörteils die zulässige 

Höchstlänge gemäß Nummer 1.1 nicht überschreiten. 

1.5 Jedes Kraftfahrzeug und jede Fahrzeugkombination im Fahrzustand muss sich in 

einer Kreisringfläche mit einem Außenradius von 12,50 m und einem Innenradius von 

5,30 m bewegen können. 

1.5a Zusätzliche Anforderungen für Kraftomnibusse 

  

  

Beistehendem Fahrzeug ist auf dem Boden eine Linie entlang der senkrechten 

Ebene zu ziehen, die die zur Außenseite des Kreises gerichtete Fahrzeugseite 

tangiert. Bei Gelenkfahrzeugen müssen die zwei starren Teile parallel zu dieser 

Ebene ausgerichtet sein. 

Fährt das Fahrzeug aus einer Geradeausbewegung in die unter Nummer 1.5 

beschriebene Kreisringfläche ein, so darf kein Teil mehr als 0,60 m über die 

senkrechte Ebene hinausragen. 

1.6 Höchstabstand zwischen der Achse des Sattelzapfens und der hinteren 

Begrenzung des Sattelanhängers. 

12,00 m 

1.7 Parallel zur Längsachse des Lastzugs gemessener Höchstabstand 

zwischen dem vordersten äußeren Punkt der Ladefläche hinter dem 

Führerhaus und dem hintersten äußeren Punkt des Anhängers der 

Fahrzeugkombination, abzüglich des Abstands zwischen der hinteren 

Begrenzung des Kraftfahrzeugs und der vorderen Begrenzung des Anhängers. 

15,65 m 

1.8 Parallel zur Längsachse des Lastzugs gemessener Höchstabstand 

zwischen dem vordersten äußeren Punkt der Ladefläche hinter dem 

Führerhaus und dem hintersten äußeren Punkt des Anhängers der 

Fahrzeugkombination. 

16,40 m 

2. Höchstzulässiges Gewicht der Fahrzeuge 

2.1 Zu einer Kombination gehörende Fahrzeuge 

 2.1.1 Zweiachsige Anhänger 18 t 

2.1.2 Dreiachsige Anhänger 24 t 

2.2 Fahrzeugkombinationen 

  

  

  

  

2.2.1 Fünf- oder sechsachsige Lastzüge 

a) Zweiachsiges Kraftfahrzeug mit dreiachsigem Anhänger 40 t 

b) Dreiachsiges Kraftfahrzeug mit zwei- oder dreiachsigem 

Anhänger 

40 t 
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2.2.2 Fünf- oder sechsachsige Gelenkfahrzeuge 

a)  Zweiachsiges Kraftfahrzeug mit dreiachsigem 

Sattelanhänger 

40 t 

b) Dreiachsiges Kraftfahrzeug mit zwei- oder 

dreiachsigem Sattelanhänger 

40 t 

c)  Zweiachsiges Kraftfahrzeug mit dreiachsigem 

Sattelanhänger bei intermodalen 

Beförderungsvorgängen 

42 t 

d) Dreiachsiges Kraftfahrzeug mit zwei- oder 

dreiachsigem Sattelanhänger bei intermodalen 

Beförderungsvorgängen 

44 t 

2.2.3 Vierachsige Lastzüge, bestehend aus einem zweiachsigen 

Kraftfahrzeug und einem zweiachsigen Anhänger 

36 t 

2.2.4 Vierachsige Gelenkfahrzeuge, bestehend aus einem zweiachsigen 

Kraftfahrzeug und einem zweiachsigen Sattelanhänger bei einem Radstand 

(Achsabstand) des Sattelanhängers: 

2.2.4.1 von 1,3 m bis höchstens 1,8 m 36 t 

2.2.4.2 von mehr als 1,8 m 36 t 

Falls das höchstzulässige Gewicht des Kraftfahrzeugs (18 t) und 

die höchstzulässige Achslast der Doppelachse des 

Sattelanhängers (20 t) eingehalten werden und die Antriebsachse 

mit Doppelbereifung und Luftfederung oder mit einer auf 

Unionsebene als gleichwertig anerkannten Federung gemäß 

Anhang II ausgerüstet ist, ist das in Nummer 2.2.4.2 vorgesehene 

höchstzulässige Gewicht um 2 t zu erhöhen. 

Bei Fahrzeugkombinationen, die Fahrzeuge mit alternativem Antrieb, aber keine 

emissionsfreien Fahrzeuge umfassen, erhöhen sich die in Nummer 2.2 

vorgesehenen höchstzulässigen Gewichte um das zusätzliche Gewicht der 

alternativen Kraftstofftechnologie, höchstens jedoch um 1 t. 

Bei Fahrzeugkombinationen, die emissionsfreie Fahrzeuge umfassen, erhöhen sich 

die in den Nummern 2.2.1 und 2.2.2 vorgesehenen höchstzulässigen Gewichte um 

4 t. 

Bei Fahrzeugkombinationen, die emissionsfreie Fahrzeuge umfassen, erhöhen sich 

die in den Nummern 2.2.3 und 2.2.4 vorgesehenen höchstzulässigen Gewichte um 

2 t. 

2.3 Kraftfahrzeuge 

 2.3.1 Andere zweiachsige Kraftfahrzeuge als Kraftomnibusse 18 t 
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 2.3.2 Zweiachsige Kraftomnibusse 19,5 t 

2.3.3 Dreiachsige Kraftfahrzeuge 25 t 

2.3.4 Dreiachsige Kraftfahrzeuge, wenn die Antriebsachse mit 

Doppelbereifung und Luftfederung oder mit einer auf 

Unionsebene als gleichwertig anerkannten Federung gemäß 

Anhang II ausgerüstet ist oder wenn jede Antriebsachse mit 

Doppelbereifung ausgerüstet ist und die maximale Achslast 

von 9,5 t je Achse nicht überschritten wird. 

26 t 

2.3.5 Vierachsige Kraftfahrzeuge mit zwei Lenkachsen, wenn die 

Antriebsachse mit Doppelbereifung und Luftfederung oder mit 

einer auf Unionsebene als gleichwertig anerkannten Federung 

gemäß Anhang II ausgerüstet ist oder wenn jede Antriebsachse 

mit Doppelbereifung ausgerüstet ist und die maximale 

Achslast von 9,5 t je Achse nicht überschritten wird. 

32 t 

2.3.6 Fünfachsige Kraftfahrzeuge mit zwei Lenkachsen, wenn die 

Antriebsachse mit Doppelbereifung und Luftfederung oder mit 

einer auf Unionsebene als gleichwertig anerkannten Federung 

gemäß Anhang II ausgerüstet ist oder wenn jede Antriebsachse 

mit Doppelbereifung ausgerüstet ist und die maximale 

Achslast von 9,5 t je Achse nicht überschritten wird. 

40 t 

Bei Fahrzeugen mit alternativem Antrieb, bei denen es sich nicht um 

emissionsfreie Fahrzeuge handelt, erhöhen sich die in den Punkten 2.3.1, 2.3.3 

und 2.3.4 von Nummer 2.3 vorgesehenen höchstzulässigen Gewichte um das 

zusätzliche Gewicht der alternativen Kraftstofftechnologie, höchstens jedoch um 

1 t. 

Bei emissionsfreien Fahrzeugen erhöhen sich die in Nummer 2.3 vorgesehenen 

höchstzulässigen Gewichte um 2 t. 

2.4 Dreiachsige Gelenkbusse 28 t 

  

  

Bei Fahrzeugen mit alternativem Antrieb, bei denen es sich nicht um 

emissionsfreie Fahrzeuge handelt, erhöht sich das in Nummer 2.4 vorgesehene 

höchstzulässige Gewicht von 28 t um das zusätzliche Gewicht der alternativen 

Kraftstofftechnologie, höchstens jedoch um 1 t. 

Bei emissionsfreien Fahrzeugen erhöht sich das in Nummer 2.4 vorgesehene 

höchstzulässige Gewicht von 28 t um 2 t. 

3. Höchstzulässige Achslast für die in Artikel 1 Absatz 1 Buchstabe b genannten 

Fahrzeuge 

3.1 Einzelachsen 

 Einzelachse ohne Antrieb 10 t 



 

DE 5  DE 

3.2 Doppelachsen von Anhängern und Sattelanhängern 

 Die Summe der Achslasten einer Doppelachse darf bei den nachstehenden 

Achsabständen (= d) jeweils folgende Werte nicht übersteigen: 

 3.2.1 weniger als 1,0 m (d < 1,0) 11 t 

3.2.2 1,0 m bis weniger als 1,3 m (1,0 ≤ d < 1,3) 16 t 

3.2.3 1,3 m bis weniger als 1,8 m (1,3 ≤ d < 1,8) 18 t 

3.2.4 1,8 m oder mehr (1,8 ≤ d) 20 t 

3.3 Dreifachachsen von Anhängern und Sattelanhängern 

  Die Summe der Achslasten einer Dreifachachse darf bei den nachstehenden 

Achsabständen (= d) jeweils folgende Werte nicht übersteigen: 

 3.3.1 1,3 m oder weniger (d ≤ 1,3) 21 t 

3.3.2 über 1,3 m und bis zu 1,4 m (1,3 < d ≤ 1,4) 24 t 

3.4 Antriebsachse 

 3.4.1 Antriebsachse der Fahrzeuge nach Nummern 2.2, 2.3 und 2.4, 

bei denen es sich nicht um emissionsfreie Fahrzeuge handelt  

11,5 t 

3.4.2 Antriebsachse der emissionsfreien Fahrzeuge nach 

Nummern 2.2.1 und 2.2.2 

12,5 t 

3.4.3 Emissionsfreie zweiachsige Kraftomnibusse 12,5 t 

3.5 Doppelachsen von Kraftfahrzeugen 

 Die Summe der Achslasten einer Doppelachse darf bei den nachstehenden 

Achsabständen (= d) jeweils folgende Werte nicht übersteigen: 

 3.5.1 weniger als 1,0 m (d < 1,0) 11,5 t 

3.5.2 1,0 m bis weniger als 1,3 m (1,0 ≤ d < 1,3) 16 t 

3.5.3 1,3 m bis weniger als 1,8 m (1,3 ≤ d < 1,8) 18 t 

Wenn die Antriebsachse mit Doppelbereifung und 

Luftfederung oder mit einer auf Unionsebene als gleichwertig 

anerkannten Federung gemäß Anhang II ausgerüstet ist oder 

wenn jede Antriebsachse mit Doppelbereifung ausgerüstet ist 

und die maximale Achslast von 9,5 t je Achse nicht 

überschritten wird. 

19 t 

4. Mit den Gewichten und Abmessungen zusammenhängende Merkmale der in Artikel 1 
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Absatz 1 Buchstabe b genannten Fahrzeuge 

4.1 Alle Fahrzeuge 

  Das Gewicht auf der oder den Antriebsachse(n) eines Fahrzeugs oder einer 

Fahrzeugkombination darf nicht weniger als 25 % des zulässigen Gesamtgewichts 

des Fahrzeugs oder der Fahrzeugkombination betragen, wenn es im 

grenzüberschreitenden Verkehr eingesetzt wird. 

4.2 Lastzüge 

 Der Abstand zwischen der letzten Achse eines Kraftfahrzeugs und der ersten 

Achse eines Anhängers beträgt mindestens 3,00 m. 

4.3 Höchstzulässiges Gewicht je nach Radstand (Achsabstand) 

 Das höchstzulässige Gewicht eines vierachsigen Kraftfahrzeugs in Tonnen darf das 

Fünffache des Abstands in Metern zwischen der vordersten und der hintersten 

Achse des Fahrzeugs nicht überschreiten. 

4.4 Sattelanhänger 

 Die horizontal gemessene Entfernung zwischen der Achse des Sattelzapfens und 

irgendeinem Punkt des Kopfes des Sattelanhängers darf nicht mehr als 2,04 m 

betragen. 
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